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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II : TV 61 Hersbruck II 
Montag, 04.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II – 8:2 
Heimerfolg

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TV 61 Hersbruck II hat Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II am
Montag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gesammelt. Beim TV 61 Hersbruck II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:10
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Siebenhaar
und Lederer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Zwar brachten Kunert / Ritter Stammler / Siebenhaar
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Stammler / Siebenhaar mit 3:1 durch.
Lederer / Mühlfeld konnten im Spiel gegen Reiß / Balasus einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Marco Lederer konnte dann einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Sebastian Reiß beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Zwischenzeitlich konnte Markus Stammler zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Peter Kunert, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde,
aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Martin Siebenhaar hatte wenig später gegen Gerd Ritter bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war
ein souveräner Sieg. Zwei Sätze lang fand Michael Mühlfeld gegen Hans-Jürgen Balasus das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was
war das für eine Aufholjagd! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Kaum Chancen ließ
Marco Lederer im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Peter Kunert. Kaum
Chancen ließ Markus Stammler beim 3:0 seinem Gegner Sebastian Reiß. Martin Siebenhaar
gewann daraufhin sein Spiel gegen Hans-Jürgen Balasus eher ungefährdet mit 11:8, 11:9, 11:9. Da
gab es nichts zu rütteln. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Gerd Ritter zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Mühlfeld im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II nun ein Punktekonto von 31:3
Punkten auf, während der TV 61 Hersbruck II vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen
den 1. FC Schnaittach 1920 II ansteht, 10:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft
Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen
den TV 1877 Lauf.

 Statistik:
 Neunkirchen-Speikern-Rollhofen II

Doppel: Stammler / Siebenhaar 1:0, Lederer / Mühlfeld 1:0 
Einzel: M. Lederer 2:0, M. Stammler 1:1, M. Siebenhaar 2:0, M. Mühlfeld 1:1 

 TV 61 Hersbruck II
Doppel: Kunert / Ritter 0:1, Reiß / Balasus 0:1 
Einzel: P. Kunert 1:1, S. Reiß 0:2, H. Balasus 1:1, G. Ritter 0:2
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